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81. Jahrgang

Zweimonatsschrift
des Schweizerischen

Gewerkschaftsbundes

Heft 2, Marz/April 1989

Die soziale Dimension
Sie ist das A und 0 der Gewerkschaftsbewegung. Ob es um die Gestaltung

der Arbeitsplatze, um das Wirtschaften eines Unternehmens, um die

W.rtschaftspoi.tik des Staates, um internationale Übereinkünfte und Zu-

sammenarbeitgeht: d.e Gewerkschaften haben immer nach den sozialen

Auswirkungen zu fragen. Das gilt auch für Vorgange ausserhalb der

Wirtschaft. Die Gewerkschaften haben zu versuchen, die Geschehnisse

in sozial möglichst gunstige, das heisst in menschenfreundliche Bahnen

zu lenken Heute, in einer Zeit des rasanten technischen Umbruchs, des

schnellen gesellschaftlichen Wandels gilt das ganz besonders.

Deutlich kommt das in der Arbeit von SGB-Sekretär Karl Aeschbach zum

Ausdruck Er beschäftigt sich mit der sozialen Dimension des europäischen

Binnenmarktes und mit den Problemen, d.e dieser für die Freizu-

qiqkeit der Arbeit suchenden Menschen haben konnte. Seite ou

Immer klarer treten Ungereimtheiten unserer Altersvorsorge zutage. Auf

verschiedenen Wegen wird versucht, Mangel zu beseitigen, Lucken zu

stopfen. Dagegen gibt es auch Widerstand. Gut deshalb, dass uns; Jules

Magri mit seinen sozialeth.schen Überlegungen an das Grundsätzliche

der Altersvorsorge erinnert. r ,®'en
_M

Um die soziale Dimension in der Wirtschaft wirkungsvoll zur Geltung zu

bringen, braucht es eine geeinte Arbeitnehmerschaft. Schon aus diesem

Aspekt heraus ist interessant, was Andreas Balthasar als Teil des Werke,

von Professor Erich Grüner «Arbeiterschaft und Wirtschaft in der

Schweiz 1880- 1914» zusammengetragen hat. Dr. Willy Keller bespricht

die wissenschaftliche Arbeit Balthasars und macht deutlich w.e

wirtschaftliche Strukturen d.e Bildung von Gewerkschatten fordern oder
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hemmen können-.
Grundlage jeder sozialen Entwicklung .st d.e Bildung. Denn nur we.

Wissen hat, hat die Voraussetzung, jene Macht zu erlangen, d.e ihn die

Dinge andern lasst. Rolf B. Gschwend hat in seiner L.zentiatsarbeit d.e

«Gewichtung und Funktion der Literatur im Rahmen der Arbe.terb.ldung

der zwanz.ger Jahre» untersucht. Er zieht auch Schlüsse für die Gegen-

wart.

49


	Die soziale Dimension

